
11. Oktober 2024

Schusswaffengebrauch im Kino: Polizei
stoppt versuchte Brandstiftung!

In Krefeld verhinderte die Polizei einen Brandanschlag in
einem Kino, als ein 38-Jähriger versuchte, Feuer zu legen.

Der Verdächtige wurde verletzt.

Am Donnerstagabend, dem 10. Oktober, wurde im Foyer eines
Krefelder Kinos ein 38-jähriger Mann während eines versuchten
Brandanschlags von der Polizei angegriffen. Der Notruf meldete
in kurzer Zeit mehrere Brände in der Umgebung der
Philadelphiastraße, darunter in einer Wohnung, einem geparkten
Auto und einem Bürogebäude. Die Polizei identifizierte den
Verdächtigen und als dieser versuchte, ein Feuer zu legen, kam
es zu einem Schusswaffengebrauch. Der Mann, der mit
iranischer Nationalität identifiziert wurde, wurde dabei verletzt
und in ein Krankenhaus eingeliefert, wo er derzeit behandelt
wird.

Nach ersten Ermittlungen liegen keine Hinweise auf einen
terroristischen Hintergrund vor, und es wurde berichtet, dass
niemand bei den Bränden verletzt wurde. Die Kriminalpolizei hat
die Ermittlungen zu den genauen Umständen und dem Motiv des
Tatverdächtigen übernommen. Das Wichtigste: Die Polizei hat
Schlimmeres verhindert! Mehr Details zu diesem Vorfall gibt es 
hier.

Details

https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/11562/5884195
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